
Suchergebnisse: Einkesselung

18. August 1870 – In Lothringen kommt es zur Schlacht von Gravelotte

Gravelotte - Saint Privat - Metz • In Lothringen kommt es zur Schlacht von Gravelotte, die auch

Schlacht bei Saint Privat genannt wird. Es ist zugleich die letzte Schlacht um die Einkesselung

der Festung Metz.    Beide Armeen büßen ein Achtel ihres Bestandes ein. Anders als in den

meisten Schlachten zuvor fordert es in Gravelotte und Saint Privat einen erheblichen preußischen

Blutzoll. Die Deutschen haben seit der Völkerschlacht bei Leipzig keinen verlustreicheren Kampf

mehr geführt. Die geschlagene französische Rheinarmee zieht sich nach Metz zurück.

2. September 1870 – Kaiser Napoleon III. begibt sich in preußische Gefangenschaft

Sedan * Nachdem über der Festung Sedan eine weiße Flagge gehisst worden ist, schweigen die

Waffen. Preußenkönig Wilhelm I. schickt daraufhin zwei deutsche Parlamentäre zur Festung, um

die Übergabe zu fordern. Sie werden direkt zu Kaiser Napoléon III. geführt, von dessen

Anwesenheit die Deutschen bisher nichts gewusst haben.    Gegen 19 Uhr wird das

Kapitulationsangebot an König Wilhelm von Preußen übergeben.    Der französische Kaiser

Napoleon III. begibt sich in preußische Gefangenschaft und mit ihm 83.000 Offiziere und

Soldaten. Zusätzlich waren schon während der Kampfhandlungen 21.000 Mann gefangen

genommen worden. Frankreich hat damit keine handlungsfähige Armee mehr im Felde, weil die

anderen 180.000 Mann nach wie vor in Metz eingeschlossen sind. Nur ein Korps hat sich der

Einkesselung bei Sedan entziehen können und ist damit der letzte einsatzfähige Rest des

französischen Feldheeres. 

8. September 1914 – Oberstleutnant Richard Hentsch empfiehlt den Rückzug

Marne * Oberstleutnant Richard Hentsch wird im Auftrag der Heeresleitung an die Front an der

Marne gesandt, um sich ein Bild über die Situation zu verschaffen. Da er die Gefahr einer

Einkesselung erkennt, empfiehlt er den Rückzug der Truppen gerade in einem Moment, in dem

die Militärs vor Ort zum entscheidenden Schlag ausholen wollen. 

12. März 1919 – Berlin wird für befreit erklärt

Münchner Zeitensprünge Seite 1/2



Berlin-Lichtenberg * Die Regierungstruppen haben ihren Einkesselungsring um die

Aufständischen fest geschlossen und marschieren im Bezirk Lichtenberg ein. Berlin wird für

„befreit“ erklärt. 
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